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Vcrnnlchte Verlautbarungen.
Z. I'll), (2) ' llcl Nr. l376

E d i c t .
Aom t. k. Bezirtsgerichtt Nlustadil wild hie

mit bekannt qemachl: Es sey in der Erccunonvsachl
des Hellt, Johann Baps. Globotschnig vcm 9leu
ftadll, g^en Fv^u Johanna A M , Glasfahriksüchabe
linn n, Dolsch, wegen schuldigen 3»33 si. 4 kr, stimm,
Zmsen, Klags- uno Erecuiionskosten, in die erecnlive
äzcräußl'vunss der (ZigelUhum^reckte aus die zu den,
zur Htlnchaft Nupcrtshof »nli U>b. Äir. Ü0, 84 el
^6 dieich^rcn Hudglü'ndcn qehör>gen Gestvüppsan-
theile 3cl,l»I<« genannt, in Dol'ch, dann der darau!
stchenden Gl^sfal'nk sammt îedenczedauocn und l'liu-
<!n« iu8tl-u«n>8, in einem Gesamml'Echätzunqswel-
lhe pr, 67Ü fi. 2? tr. bewilliget, und ts seyen zu
diesem lZlid» drei Feilbieiungsielmine, und zwar:
der eiste ans den 8, Juni , ber zweiie auf den U.
Juli und der dlitle auf den tt. Auqust d. I . , jedes-
mal Vormittag von 9 bis l2 Uhr in der Amis
kanzle« dieses k. k. Bczilkogenchtes mit dem Beisa-
he anderuuml worden, daß die in Erecuiion gezo-
genen Eiqenll)ums>echlc. Fabtiksgedäude und de»
Nmlw« lil8li>u<'.l,u« bei der ersten u»d zweiten Feil-
diciuna. nur um oder üde,- den Cchal^ungßwerll), bei
der drillen ade» allenfalls auch unter demftwcn an
den Meistdi.ivnden werden hiniangegebcn wc.dln.

Die .kauflustigen w.iden mit dem ^es.'ye zu
dieser Licilcuion elugcl.'den, daß daö Echayungs-
protull ^ die Licilalionsbedingnngen und die ^runr-
buchsauszüge bei diesem Gerichie und bei dem hier
vrtjqen Geuchlsadoocaien, Helln Dr. Nosina, einge-
sehen wtlden tonnen.

K. K. Brziltsgericht Neussadll am 7. April ,948

Z. 76!. (1)
K. k. pn'v.

Wien » Gloggmher Eisenlwhn.
I n Berücksichtigung dcr obwaltenden Zeit-

verhältniffe und um dcn Verkehr mit Trieft nach
Kräften zu begünstigen, hat sich die unterzeichnete
Direction veranlaßt gesunden, vom 15. d. M .
angefangen bis Ende September d. I . für alle
Parteien, welche während dieser Zeit ihre sämmt-
lichen Güter der Eisenbahn zum Transporte
bis an den B e s t i m m u n g s o r t übergeben,
und die schriftliche Erklärung darüber der gefer-
tigten Direction einsenden wollen, die folgenden
ermäßigten Frachtsätze eintreten zu lassen:

Vom Bahnhöfe in C i l l i nach

M r . Neustadt > Wien

Classe del- Güt l l^

Staats!».! Glaatsb. 1
» Gloqg- i , > Glogg. «>

Nly>>rl n i h e l ,
Bahn II Vadn I I

^ l zk r . 40 kr. 56'^ki'. ^ z k l ' . 49 tt. Isi52^kr

Unter diesen Preisen ist die Afsecuranz und
Abfuhr vom Bahnhofe zu dem betreffenden k. k.
Zollamte begriffen; bei anderweitigen Zustellungen
kommt der tariffmäßige M e h r b e t r a g beson-
5exß zu vergüten. .Auch muß für sämmtl iche
Güter, auf welche die obigen e rn iedr ig -
ten Frachtsätze A n w e n d u n g f i nden sol-
len , die tariffmäßige Ablade-Gebühr beim Eisen-
bahn-Aufgabs-Expedite von den Fuhrleuten ent-
richtet werden.

Die mittelst Circulare vom 10. December
V» I , eingeräumten Proviswnsbcstimmungcn bleiben
außerdem in v o l l e r Wi rksamke i t .

Die Beförderung solcher Güter erfolgt im
Sinne des §. 2 der kundgemachten Bestimmun-
ßen über den Frachtentransport ddo. 4. December
b- I . in 5 bis <j Tagen von ( M i nach Wr,
Neustadt oder Wien, wobei der Tag der Ueber-
nahme und die Sonn- und Feiertage nicht ein-
gerechnet sind.

Wien am 0. Mai !64tt.
Von der Direction

dcr k. k. priv. Wien-Gloggniher Eisenbahn.

Z. 7 l 1 . (tt)

Die Current- und Modewaren-Handlung
d e s '»HM

Alois Cantoni, Hohn,
zeigt dem ?. ' I ' . Publicum an , das; sie ihr bisheriqcs Verkaufölocale im
ersten Stock des Hauses Nr . 12 am Plahe verlassen, und das Gewölbe
;u ebener Erde im Hause Nr . 10 am Platze bezogen Hal.

Eme große Wohnung.
I m Hause Nr. 132 in der S t Petersvorstadt ist eine

grosie Wohnung zu vermuthe',; sie besteht aus scchs il^eillan-
der laufenden, schöllen, parquetirtel^ZilNlncrn, elnem Dachzim-
mer, Dachboden, Küche, Keller und Holzlege, ein Sral l auf
vier Pfnde sammt Heuboden, Kutscherzimmer und Wa^enrc-
mise; so anch kann dazu die freie Benützung riues unmittelbar
an den Hof gränzenden Gartens vcrnuethet werden. Die nähe-
ren Auskünfte werden daselbst etthnlt.

Auch sind in diesem Hause zwe i sehr schöne M o -
n a t z i m m e r zu vergeben.

Z. 679. (3)

B i I S « . ^ > . N Z > . V^«K Ii>^«U»«RH^R in
Laibach wird uoch Pränumeration angenommen auf:

Vereinigte Frauendarser Dlätter.
Herausgegeben von der practlschen Garten!>augeselljchaft in Bayern.

Redact"'!-: G u g e n F ^ r s t
Vorstand der G^scll chafr, Glltsbesitzer zu Fr!!uendorf.

Jahrgang R 8 4 8 .
Dlese vortreffliche Zeitschrift einrs nah,» an 3000 Micall^d.'r zahlenden Vereines

bringt immer 0^6 N e u e s t e und N ü t z l i c h s t e über G a r t e n b a u , O b st b a n m zu ch t , i! a n d,
' v i r t h s c h a f t i i , O r i g i n a l - ? l r l , k e l n von dcn berühmtesten Schriftstellern über diese
Zächcr. B l i e i l s betragt die Auslaqe di>r Frauendorf.r B lä t te r

60U0 Eremplare,
wooon in Oesterreich allein eine Zahl von m.'hr als 2000 abgescht w i rd . Um einen Beweis
der Nü<)l<ckk»lt u"d Reichhaltigkeit dieser .^eils^rlft zu gc^en, führen wi r a n : den
I n h a l t V v l l ^ V r . R. Neueste ZinUnde des deutschen Gaste',""selis, vo„ Eugen Fürst. Cultur

d<s »eueu Spxiat .s l ' lu i lo l l i» o l l l iun^i», vm, Carl K l ü g e r . Zmlebclsamenzucht von ö, S c h m i d t .
Ncue leicht zu cultlun'eiide Zicrpsiaiijell, v»>, E r n s t S u s k e , Spätblühende N.-Ikeii, von (^. ^ . ^'.
Uebel>u»l!t!,'!U»^ dcö Blintienkohls , oo» A. H o l, t sch i ck. Urder die Relf^ ' i t der Obstfiüchte, von I l r . G .
ö i e g e l . Die schnellste u»d sicheiste Veredlungsan aller Obstbaume, von ? l l e r a „ d e r Wach. i . Velfah^
ren, Ob,^bäume «n die Kione zu veredeln, von A d o l p h B a d e r . Anstreichen der Obstlxiume nut Kalk.
Der Nily. ' i i des Aderlassens der B . n i M i , vo» l 'x , P fa i r . r . Bemerkunge» über Zwer^obstbäume, ron
B u l l m a n n . Neue schw.dische ?lrt, Ol)slb.iun>e vor Frost zu schuhen, von F. von M ö l l. Nuukelrü.

b,n als Futter, roi, H e l ß l e r . Der beste Dünger, von Z a l u d K l e i n e I e i t u n s t : Correspondent»
N o t i o n , von Si.'ckmanü, Neue O.tr^d>'schnr>di»^'chlne, vo>, K u r z w e, l . Bachmaiers ncue Zeitschrift,
voi> B e n e d i c t Neb . Erempelbau^n ^ 'gstdi , eineu Obstgarten au, vou I iu i l ^uu Heinrich. Untröstliche
Prophezeluiig, von B e n e d i c t Reb . Neue Aster,,. Or ig ina l . Anecdote. AUgemelner Hücheugarten »Ka-
lender, von B e n e d i c t Reb .

J ä h r l i c h erscheinen 5 2 N u m m e r n i n eben so v ie len O u a r t b o g e n . D c r a u ß e r o r -
d e n t l i c h d i l l i g e Pl .^ !ö ist 2 st. »5 kr . <5. M .

Die Pustrt'schc Buchhandlung in Pajsau.
Carl l»lvuss«r.

3- ?6ci- ^3)

Licitations-Ankündigung
Getreide, Wein, Obstmost, Korn

branntwem, Arrak und Gcncver. >̂on dem
vorhandenen Lager der Herrschaft Kni
nichöfelo kei Marburg, wird ln klonen Par-
thien gegen lnllige ?ahlungsdcdlngn,ffe

am l 5 M a i d. I .

an der Eisenbahnstation Kranichsfelo llci-
tando verkauft werden.

Die preiswurdigen Schätzungen die-
ser Artikel werden den Kauflustigen Anlaß
geben, ihr Erscheinen beim Verkauf dersel-
ben gewiß nlcht zu bereuen.

Nach Ankunft der gegen i . M r Vor-
mittags von Gratz und geqen 2 M r Nach»
mltlags von CilU eintreffenoen Eisenbahli-
züge wlrd sofort mit der Limitation obbe-
nannterArtikel derAnfanggemachtwerden.
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Z. 680. (8)

3lm zz. Mai d. I .
Erßc WWrigc Verlosung

des mit dem k. k. priv. Großhandlungshause

Hainmer & Karis In Wien
contrahirten hochgräfiich

Cas. Esterha^y'schen Ilnlehens
v o n

Einer Mtllio» Gllldcü in T. R.,
welches in HO VOf t Theilschuldverschreibungen « fi 3 t t r vetheilt ist,

und in 26 Ziehungen mit

Zwei Millionen Dreimalhundert
Ginundsiebzigtausend Neunhundert

Gulden Conv. Münze zurückgezahlt wird.
Dieses Partial-Aulehen euthult folgende Prämien-Gewinne, als:

2 Prämien - Gewinne pr. f i . 4(»,WU si. 8l»,<tttt» C. M .
2 » detto » » 3",<WU » ««,«<»<> » »
3 » detto » » 27»,<lW « ?5,NW >> »

21 » dctto » » 2l»,0tttt » 42U,Ultt» » »
, „ Gewinn » » "lWtt >> 4<>«tt « »
i ^ detto >> » 3MW >> 3MW » »
1 « detto » >> 25UU » 25UU » »
y „ Gewinne » » 2ltt>U „ 18,MW „ »

44 >> detto » » 1MM >, 4 4 M N » «
5,U » detto » » 500 » 28,ttNU » »

I 4 U » detto „ >> «W » I4,UUU >> »
280 » detto » » 5U » I4,M»tt » >>

775U » detto » „ 4U » 3ltt,<tt>tt » «
5!Ntt » detto » » 34 » 2(»2,98tt „ »
8!>4« » detto » » »2 » 28U,tt8U » »
«!>4U » detto » » 31 » 2 »5,^ 40 » »

N>,840 ^ detto „ » 30 >> 5!>5,200 » »

50.000^ Prämien-Gewinne. Zusammen fl 2,37 l ,W0 C. M.

Die Solidität und besonderen Vortheile, welche bei diesem Anlehen
augenfällig hervortreten, bestehen hauptsächlich darm:

«) Daß die geringe Anzahl von nur Htt,«ZttO Por t ia len, welche dieses An
lel)en enthalt, dle Wadrscheinllchkelt des Gewmnstes 0er sehr Hohen Prämien,
mit welchen dieselben ausgestattet sind, mehr als auf das Doppelte steigert,

l.) Daß selbst im ungünstigsten Falle jedes Partlal-^os über den Vtominalwerth
von st 2<V Mindestens «och K«D bis HQ fl. <5. M . gewinnen mnß, denn
laut oea Splelplanes sind die schon am RH. M a i d. I . beginnende« Halb-
jährissen Ziehungen mit Hauptpramien von fl. 4t t ,O«<V, fl. Hsß,O<D<V,
fi, HH,4Vtt<d ?c. ausgestattet, und die mindeste Prämie besteht m C. M st- 3 » ,
fo wle in successiver Steigerung auck C. M. fi. 4tzV.

e) Daß die für dieses Anlehen bestellten, in den Partial-Schuldverschreibungen
speciell aufgeführten Neal-Hypotheken mit Rücksicht auf d ren gerichtlich er
hobenen Schätzungswerth, die emer pupillarmäßigen Sicherheit gleichkonn
mende Deckung bieten.

Diese und andere auffallende Vorzüge sind auch bereits von dem Publi
cum anerkannt worden, und d,e Graf Casinnr Esterhazy'schen Partial-Lose erfreuen
sich fortwahrend solcher Beliebtheit,^ oaß sie trotz den hemmenden Zeitverhaltnlssen
mit einem beträchtlichen Ag io über ibren Nennwert!) bezahlt, und wahrschein-
lich bis zum nahen Ziehungstage noch bedeutend höher gehen werden. Es kann
daher nur im Interesse eines Ieoen lieaen, an dieser vorthellhaften Anleibe Theil
zu nehmen, dei deren sckon an R5. M a i d. I . beginnenden halbjahrigcn Verlo
sung bedeutende Prämien-Ol'winnste dargeboten werden.

Verlosungs-Programme werden beim Unterzeichneten unentgeltlich verab
folgt, und die Partial'Schuldverschreibungen billigst verkauft

Ferner sind eben da zu haben noch 1« Sorten anderer dergleichen Staats
und Privat-Anlehens^ose, z. B . Texas Vere ins <'» N> fi. für den !5. Ma i ,
Fürstl. P a u l Ester hazy'sche :'» c:i.<-u 55 fi. für den 15 Jun i , E isenbahn
R e n t e n - S c h e i n e ü !4'/ , ft. für oen i . Ju l i , l.lc. el<>.

Joh. Ev. Wutscher,
' Handelsmann m Laibach.

Z. 76U. (3)

Aufforderung.
Zur endlichen Befriedigung jener im Mo-

nate Jänner d. I . angesuchten Berichtigung
aller rückständigen Pranumerations - Beträge auf
die bereits durä) die löbl. Bezirks-Commissariate
erhaltenen El'ganzlmgöblatter der Loscha n'schen
Spccililkarte vom Königreiche I l l y r i e n , mit
dem Beisatze, daß es dem Verfasser sehr unliebsam
ware, sich durch d ie n o m i n e l l e V e r -
l a u t b a r u n g der rückstandigen Zahlungs-Be-
richtigungen, um zur Ausgleichung seiner Forde-
rung zu gelangen, gezwungen zu sehen. — Die
gesammelten Geldbeträge wollen sodann an den,
mit meiner Vollmacht versehenen Herrn Haupt-
mann und Platzcommandanten v. Lawatsche k
in Laibach eingeschickt werden. — Verona am
3U. April 1848.

Loschan in. p.,
Hauptmann von Prinz Hohenlohec

Infanterie 3lr. l7 .

Z. ?5ci. <3)

Gewölbs-Veränderung.
Gefertigter gibt sich die Ehre anzu-

zeigen/ daß er sein bisheriges Gewolde ver-
lassen und das neue Gewölbe in der Iuden-
gasse im Schrey'schen Hauje, dem Gold-
arbeiter Iaschki gegenüber, bezogen hat.
Er empfiehlt sich zugleich zu recht zahlrei-
chen Aufträgen.

Franz Draschler,
Lchuhmachermeisilr.

.< 773. (3j
I n dem nahe am Bahnhofe in der

Kothgasse Nr. l,» gelegenen Hause ist
die Greisler-Wohnung, bestehend aus el-
nem Zimmer, einer Kammer und dem
Greisleraewolbe, aus der Küche, einem
großen Magazine, einem unterirdischen ge-
wölbten Keller und nöthigenfalls auck auS
einer Stallung für zwei bis drei Pferde,
stündlich zu vergeben.

Z. «34. (2)

A n z e i g e .
Ich zeige hiermit crgebenst an, daß mein

so bekanntes und seic einer langen Reihe von
Jahren als Erhalttmgs - und Reinigungsmittel
der Zähne und des Zahnfleisches vielfach erprob-
tes, ant iscorbl l t isches Z a h n - E l i x i r in
Laibach nur bei Herrn J o h . G i o n t i n i echt
und unverfälscht zu bekommen ist, und ersuche
alle anderen etwaigen Verkäufe meines Elixirs
hier als fälschlich zu betrachten.

^ . ^ I . c1<! V e l ^ l l l l i ,
Zahnarzt mehrerer k. t. H'öŝ .

K I " Das Elixir ist iu Fläschchen zu 4N kr ,
I st. und ! st. 3« kr.; ein sehr gutes Zahn-
pulver in Dosen zu 48 kr. und I fl. 12 kr.
(nebst Gebrauchs-Anweisung) zu bekommen.

Z. 758. (2)
Das ln 18 Bänden nun vollständige

Stuttgarter

Conversations-Lexicon-
! Umfassendes Wörterbuch
l des sämmtlichen Wissens.

Bearbeitet von

5 Gelehrten, Künstlern, Vcwerbe - nn>
! Handeltreibenden.
^ Preis aller 18 Bände broschirt 6 st. 45 kr.
lkann dliich alle Blichhaiidllmgeil der österreich''
l sche» Monarchie bezogel, werde».

z In öaibach bei Georg Lercher.


